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Am Sonntag, 13. Oktober 2019 von 9 bis 

14 Uhr findet der alljährliche Großtausch-

tag mit Ausstellung und Börse im Theater 

und Konzerthaus der Stadt Solingen, 

Konrad-Adenauer-Straße 71 statt. 

Bei freiem Eintritt bieten sich den Besu-

chern: Tausch, Börse, Händlerstände, 

Wühltisch, philatelistische Beratung und 

Schätzung. In der Cafeteria lassen sich 

Durst und Hunger preisgünstig stillen. 

Eine Sonderpostfiliale ist vor Ort und 

führt den aktualisierten Sonderstempel  

„1000 Jahre WALD“. 

Im Jahre 1019 wurde der Ort „Villa 

Walda“ (heute Wald) erstmals urkundlich 

erwähnt. Der damals entstandene Kirch-

turm steht heute noch und ist das älteste 

Gebäude Solingens. 

Für die evangelische Kirchengemeinde 

Wald steht das Jahr 2019 ganz im Zei-

chen der 1000 Jahre, die der Walder 

Kirchturm schon steht.  

Der Solinger Verein beteiligt sich an den 

Feierlichkeiten durch eine Briefmarke 

individuell der Deutschen Post. Sie  bildet 

die heutige Walder Kirche mit dem 1000 

Jahre alten Turm ab. Außerdem werden 

passende Schmuckumschlag angeboten. 

Der anlassbezogene Sonderstempel run-

det das Angebot ab.  

In der Briefmarkenausstellung ist auch 

eine Erinnerungsschau „Postamt Wald“ 

zu sehen. 

 Weil die Deutsche Post zum 100. Ge-

burtstag des Altbundespräsidenten Walter 

Scheel am 8. Juli 2019 keine offizielle 

Gedenksondermarke ausgab, hatten der 

Solinger Verein eine Briefmarke indivi-

duell der Deutschen Post und anlassbezo-

genen Sonderstempel auf einem 

Schmuckumschlag herausgegeben. Ein 

kleiner Restbestand ist noch vorhanden. 

Eine Befragung der Besucher des vorjäh-

rigen Großtauschtages zum Veranstal-

tungsort, den Tauschmöglichkeiten, dem 

Händlerangebot und dem Getränke- und 

Speisenangebot hatte ein sehr positives 

Ergebnis. Von den 52 Beurteilungen, was 

einer Beteiligung von rund 10% der Be-

sucher entspricht, nur eine negative Beur-

teilung dabei. Die dabei gewonnenen 

Anregungen und Hinweise wurden soweit 

als möglich umgesetzt. 

Theaterparkplätze stehen ausreichend 

zum Sondertarif von 1,50 € zur Verfü-

gung (Bezahlung nur am Parkautomat im 

Theaterfoyer). Anfahrt: Teschestraße, 

42655 Solingen. 

  Dieter Höfer 

  info@philatelie-solingen.de 

38. Großtauschtag mit Ausstellung in der Klingenstadt Solingen 

Redaktionsschluss 

2. Oktober 2019 

Pokal 

für Mitgliederwerbung 
 

Wir danken allen Vereinen, die durch 

ihr Engagement zum Fortbestand der 

Philatelie beitragen. 
 

 

Stand unseres Wettbewerbs ist: 
 

BF Netphen  + 8 

DO Aplerbeck/ Wickede + 4 

Gütersloh   + 4 

BSG Bielefeld  + 3 

Sammlerg. Essen West + 3 

BF Hilden   + 3 

Poststempelgilde  + 3 

BSV Bottrop  + 2 

BSV Kevelar  + 2 

BMSV Löhne  + 2 

BSV Marl   + 2 

BSV Münster  + 2 

BSV Rheine  + 2 

BF Kaarst   + 2 

 

Werben Sie ein neues Mitglied! 

Schmuckumschlag, Marke Individuell und Sonderstempel zum 1000-jährigen Jubiläum von Wald 
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Der Briefmarken- und Münzensammler-

Verein Olpe e.V. konnte kürzlich auf sein 

40-jähriges Bestehen zurückschauen. 

Dieses Jubiläum nahm der Verein zum 

Anlass, seine Mitglieder und deren Part-

ner zu einem gemeinsamen Abend nach 

Olpe-Sondern in den Gasthof „Zum Mini-

golf“ einzuladen. In seiner Begrüßung 

ging Vorsitzender Wiecher van der Laan 

auf die Geschichte der Briefmarke ein, 

die mit der „One Penny Black“ 1840 in 

England begann und mit der Herausgabe 

des „Schwarzen Einser“ 1849 in Bayern 

seinen Siegeszug in Deutschland auf-

nahm. Nur wenige Jahre später zeigten 

erste Zeitgenossen Interesse an diesen 

neuen Postgebührenmarken und began-

nen diese zu sammeln.   

Im Anschluss berichtete Gerd Stahl aus 

der Gründungsphase des Vereins. Dem 

ehemaligen Postbeamten war es im Mai 

1979 zusammen mit 24 einheimischen 

Philatelisten gelungen, den „Briefmarken

- und Münzensammler-Verein Olpe“ aus 

der Taufe zu heben.  

Im weiteren Verlauf des Abends fasste 

Geschäftsführer Jochen Biermann die 

Höhepunkte und Vereinsaktivitäten der 

vergangenen 40 Jahre zusammen. Erwäh-

nung fanden die vielen Großtauschtage in 

Olpe, Attendorn und Lennestadt, die mit 

Sonderpostämtern der Deutschen Bundes-

post und anfangs bis zu 300 Besuchern 

großes Interesse hervorriefen. 

Unvergessen auch die zahlreichen 

Gemeinschaftsveranstaltungen wie 

Tagesausflüge, Fahrten zu Brief-

markenmessen oder die Besichti-

gung von Postverteilzentren. Auch 

wenn sich die Mitgliederzahl seit 

den 80er Jahren mit seinerzeit über 

60 Philatelisten und Numismati-

kern heute mehr als halbiert hat, ist 

der BMSV Olpe nach wie vor ein 

aktiver Verein. Das zeigt nicht 

zuletzt die Tatsache, dass es erst 

im letzten Jahr zwei Neueintritte 

gab.  

Höhepunkt des Abends war jedoch 

zweifellos die Verleihung der silber-

nen Verdienstnadel des Bundes 

Deutscher Philatelisten (BDPh) an Gerd 

Stahl. Der Gründer des BMSV Olpe über-

nahm von Anfang an die Geschäftsfüh-

rung des Vereins und wurde 13 Jahre 

später 1. Vorsitzender. Auch danach hat 

sich das heutige Ehrenmitglied um 

„seinen“ Verein und das gemeinsame 

Hobby verdient gemacht. Neben seiner 

fast 40-jährigen Vorstandsarbeit hat er die 

Mitglieder mit Katalogen, Alben und 

natürlich Briefmarken versorgt. Darüber 

konnte er stets Wissenswertes zu Neuaus-

gaben von Briefmarken als auch Hinter-

grundinformationen zur Ausgabenpolitik 

der ehemaligen Bundespost bzw. des heu-

te zuständigen Bundesministeriums der 

Finanzen aufwarten. 

Gerd Stahl steht für eine nahezu lücken-

lose Teilnahme an den monatlichen Ver-

einsabenden. Gründe genug, ihn mit der 

silbernen Verdienstnadel auszuzeichnen, 

mit der der BDPh Philatelisten ehrt, deren 

Wirken weit über den Verein hinaus Aus-

strahlung hat.  
Jochen Biermann 

40 Jahre BMSV Olpe 

Gerd Stahl mit der silbernen Verdienstnadel des BDPh ausgezeichnet 

Die drei verbliebenen Gründungsmitglieder des Vereins:  

links: Ehrenmitglied Josef Sauerland (99 Jahre alt) 

mitte: Vereinsgründer und Ehrenmitglied Gerd Stahl (mit Auszeichnung) 

rechts: Manfred Samp 

Verleihung der silbernen Verdienstnadel nebst Urkunde 

des BDPh an Gerd Stahl (links) durch den Geschäftsfüh-

rer Jochen Biermann  
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50 Jahre Briefmarkenfreunde 

Dortmund-Aplerbeck/Wickede e.V. 

Zum 50-jährigem Vereinsjubiläum trafen 

sich die Mitglieder mit ihren Frauen und 

Freunden zu einem harmonischen Grill-

abend.  

Zuvor bei Kaffee und Kuchen wurden so 

manch alte Erinnerungen wieder hervor-

gerufen. Mit einem kleinen Umtrunk en-

dete diese gelungene Jubiläumsfeier.  

Günter Räbber 

Großtauschtag in Gelsenkirchen 

am 1. November 2019 

In Gelsenkirchen steht der nächste Groß-

tauschtag vor der Tür. Am Freitag, 

1. November 2019 findet der traditionelle 

„Großtauschtag mit Briefmarkenschau“ 

statt. Die Veranstaltung der 

„Gelsenkirchener Briefmarkenfreunde 

1967 e.V.“ zu Allerheiligen ist schon seit 

vielen Jahrzehnten ein etablierter und 

beliebter Termin bei Sammlern aus ganz 

Nordrhein-Westfalen und den angrenzen-

den Bundesländern. In der Zeit von 9 bis 

14 Uhr werden im Katharina von Bora-

Haus (Königsberger Str. 102, 45881 Gel-

senkirchen-Schalke) wieder zahlreiche 

Sammler erwartet und es bietet sich die 

Möglichkeit, vor Ort Briefmarken oder 

Münzen zu tauschen, zu kaufen oder zu 

verkaufen und Fachgespräche zu führen.  

Aufgrund des großen Andrangs beim 

Sommer Großtauschtag am 16. Juni emp-

fiehlt es sich, Tischreservierungen für den 

1. November schon jetzt durchzuführen. 

Reservierungswünsche nimmt Veranstal-

tungsleiter Matthias Leisner ab sofort 

unter der Telefonnummer 0175/1002867 

entgegen.   

Im Rahmen der Briefmarkenschau wer-

den Briefmarkensammlungen von Mit-

gliedern des Vereins gezeigt – diesmal 

unter anderem eine Sammlung,  die Bele-

ge, Briefmarken und Stempel rund um 

den Fußballklub FC Schalke 04 zeigt. 

Darüber hinaus gibt es einen Informati-

onsstand mit fachkundigen Tipps und 

Ratschlägen rund um das Thema Brief-

markensammeln. 

Weitere Informationen zum Verein fin-

den sich auch auf der Homepage des Ver-

eins im Internet unter www.briefmarken-

freunde-ge.de. 
Benjamin Neumann 

 

Briefmarkensammler-Verein 

Ibbenbüren und Umgebung 

Für die 40-jährige Mitgliedschaft und 

besondere Treue zum Verein erhielt das 

Vereinsmitglied Lothar Schirmel am 

8. August 2019 im Mettinger Postmuse-

um vom Vereinsvorsitzenden Helmut 

Böcker Urkunde und Ehrennadel. Lothar 

Schirmel, wohnhaft in Ibbenbüren, wurde 

am 1. Juli 1979 Mitglied.  

Zum Tauschen, Plaudern usw. trifft sich 

der Briefmarkensammler-Verein Ibben-

büren und Umgebung jeden 2. Donners-

tag im Monat ab 19 Uhr im Postmuseum 

in Mettingen. Interessenten und neue Mit-

glieder, auch Münzensammler,  sind je-

derzeit willkommen. 
Helmut Böcker 

 

Großtauschtag der 

Briefmarkenfreunde Opladen e.V.  

Die Briefmarkenfreunde Opladen laden  

ein zum Großtauschtag am 1.12.2019 von 

9 bis 15 Uhr in die THW-Einsatzzentrale, 

Schlangenhecke 3, 51381 Leverkusen-

Fixheide. 

Getauscht werden können Briefmarken 

und Zubehör. Auch Jugendliche sind 

willkommen. 

Im Verein gibt es eine Jugendgruppe, die 

sich nicht nur mit dem Sammeln von 

Briefmarken beschäftigt, sondern auch 

andere gemeinsame Unternehmungen 

startet. 

Auch Gäste sind herzlich willkommen, 

denn hier wird ihnen geholfen und alle 

Fragen zum Sammelgebiet werden ge-

klärt. 

Auch Nachlässe werden geschätzt, um 

einen reellen Preis zu erzielen. 

In der Zeit von 9 –15 Uhr ist die Cafeteria 

geöffnet. 

Kontakt: 

Michael Böll ,Holzer Weg 37, 

51381 Leverkusen, Tel: 02171 84302 

E-Mail : michael_boell@web.de 

und 

Wilfried Dräger,  Tel: 02103 43909 

E-Mail: wilfrieddraeger@web.de 

Aus dem Vereinsleben 

Vereinsvorsitzender Helmut Böcker (rechts) über-

reicht Lothar Schirmel die Ehrenurkunde für 40-

jährige Mitgliedschaft 

Geburtstagstorte zum Vereinsjubiläum 
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Ihre persönlichen Service-

Anschriften des VdPh 

Vorstand des Landesverbandes 

Ehrenvorsitzender 

Gerhard Weiß, Glatzer Weg 7, 

48366 Laer, Tel. 0 25 54 - 84 13, 

Homepage: www.weiss-laer.de, 

E-Mail: weiss-laer@vdph.de 

Vorsitzender 

Werner Müller, Fliederweg 13, 

44532 Lünen, Tel. 0 23 06 - 4 12 65, 

E-Mail: mueller-luenen@vdph.de 

Stellv. Vorsitzender 

Norbert Witte, Im Sonnenwinkel 3 

58636 Iserlohn, Tel.: 0 23 71-15 49 99, 

Fax: 0 23 71-15 49 98, 

E-Mail: report@vdph.de 

Geschäftsführer 

Heinrich Sonderhüsken, Postfach 24 87, 

59014 Hamm, Tel. 0 23 81 - 5 34 48 

E-Mail: sonderhuesken@vdph.de 

Schatzmeister 

Dieter Kleiber, Apfelstr. 138, 

33611 Bielefeld, Tel. 05 21 - 87 21 52, 

E-Mail: kleiber@vdph.de 

Jugend 

Klaus-Günter Tiede, Josef-Wiefels-Str. 2, 

59063 Hamm, Tel. 0 23 81 - 2 05 74, 

Fax   0 23 81 - 43 63 69, 

E-Mail: KGTiede@gmx.de 

Fachstellen  des  Landesverbandes 

Fälschungserkennung u. Sammlerschutz 

Werner Müller (siehe oben) 

Ausstellungswesen 

Gudula Uebber, Louveciennesstr. 83, 

40764 Langenfeld, Tel. 0 21 73 - 1 55 60 

E-Mail: uebber@vdph.de 

Mitgliederbetreuung 

Dieter Kleiber (siehe oben) 

Verbandsentwicklung 

Michael Teuner 

E-Mail: teuner@vdph.de 

Redaktion REPORT 

Norbert Witte (siehe oben) 

I  M  P  R  E  S  S  U  M 
Herausgeber 

Verband der Philatelisten in NRW e.V. im 

Bund Deutscher Philatelisten e.V. 

www.vdph.de 

Schriftleitung 

Norbert Witte (siehe oben) 

Am Sonntag, 16. Juni 2019, besuchte der 

Landtagsabgeordnete René Schneider den 

allmonatlichen Tauschtag des Briefmar-

ken- und Münzsammlervereins Kamp-

Lintfort von 1964 e.V. im Don-Bosco-

Heim. 

Anlass des Besuches war das Thema 

„Inklusion“. Herr MdL Schneider enga-

giert sich ganz besonders für behinderte 

Menschen undda  es im Verein mehrere 

behinderte Sammlerfreunde gibt, wollte 

er sich einen Einblick verschaffen, wie 

das gemeinsame Hobby dazu beiträgt, die 

Folgen  der Erkrankungen dieser gehandi-

capten Menschen zu lindern. 

Schon kurz nach Beginn des Besuches 

entwickelte sich eine rege Diskussion 

über das Sammeln im Allgemeinen und 

die speziellen Sammelgebiete der Behin-

derten. 

Diese erzählten  nicht nur, was sie sam-

meln und wie sie sich auf einzelne Gebie-

te oder Themen spezialisiert haben. Hr. 

Schneider war ganz erstaunt, als er hörte, 

dass es thematische Sammler gibt, die 

sich mit Themen wie „Geschichte des 

Brotes“ oder gar „Tuberkulose“ beschäf-

tigen. 

Ganz besonders beeindruckte ihn,  dass 

alle Sammlerfreunde die These vertraten, 

„man müsse aktiv sein“, um mit der zum 

Teil schweren Erkrankung besser umge-

hen zu können. Das Sammeln von Brief-

marken ist für sie eine sinnvolle Beschäf-

tigung, die ihnen gut tut. 

 

Dabei geht es nicht nur um das Sammeln 

an sich, sondern die Beschäftigung mit 

den Briefmarken ist auch sehr lehrreich, 

da man sich zum Beispiel auch über die 

geschichtlichen Hintergründe zum Aus-

gabeanlass einer bestimmten Marke in-

formieren kann und somit auch geistig 

aktiv ist. Wenn man z. B. an Parkinson 

leidet, fällt das Schreiben und auch das 

Halten einer Pinzette zwar schwer, aber 

durch die intellektuelle Beschäftigung 

wird man anderweitig entschädigt. Ganz 

wichtig ist auch die Geselligkeit und die 

Teilnahme am Vereinsleben. 

Zum Abschluss seines Besuches bekam 

Herr Schneider vom Vorstand die neueste 

heimatgeschichtliche Publikation des 

Vereins, die „Ortsgeschichte Kamp-

Lintfort" überreicht.  

Herbert Claus 

Landtagsabgeordneter besucht Tauschtag 

in Kamp-Lintfort 


